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N««. VO. Samstag den 3 V. März 2857 .

Z, 473. (3) »cl Nr. 3N3,
E d i k t .

Vom k. e, NczirkSamte Nadmaonüdorf, als Ge-
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Hrovat mit
Bescheid vom 14. Februar 18«7, Z, 303, die frei-
willige öffentliche Feilbietnng des gescnnmten Real-
lmd Mobilarnachlasses ihres am 7. November 18ll3
verstorbenen Ehegatten Ioslf Hrovat, KaischlerS i"
Vormarkt, als: der im Grundbuche der vormalig«!!
Herrschaft Nadmannsdorf »nl, Neklif. Z. 432 oor-
fommendcn Kaischeurealiiät, Hauszahl 3 , sammt
dazn gehörigen Grundstücke», im gerichtlich erhobenen
Schäßwetthe von 468 ss. 60 kr. und dei im Inuen-
turs-Protokolle ddo, 14. August 1836, Z. 2741,
verzeichneten Fährnisse bewilliget, und zur Vornahme
derselbe» die Tagsaßnng auf D i n s t a g d e» 14,
A p r i l 1837 V o r m i t t a g s 9 Uhr im Orte der
Neaütat angeordnet worden, wozu Kauflustige mit
dem Anhange eingeladen werden, daß jeder Lizitanl
vor dem Anbote auf die Realität 10"/^ obige»
Schäywerches. nämlich 46 ff. 83 kr. als Vadinm
zu Handen der Limitations ° Kommission, der Ersteher
aber binnen drei Tagen die Hälfte des Meistbotes
mit Emrechnimg des Nadiums bei Gericht zu depo-
niren habe, und daß die weiter» gerichtlich genehmigten
iüzitationsbcdingnisse bei dem diesige» k. k. N o t a r
H e r r n F r a n z N a t t i, als Gerichtskommissar, ei»-,
gesehen werde» können.

Nadmanuödorf am 18. März 1867.

Z 4!>2, (!)

Peterswaldec Zinkfarben-Fabrik in k. k- Schlesien.

Zinkweiss
übertrifft Bleiweiß in jeder Bezichulig, ist billiiier wie dieses, ctz deckt bei gleichem Gewichte eine
größeie Oberfläche, ist ohne irgend einen Nachtheil für die Gesundheit, und wird durch schädlich«

Gase, wie Schwefelwasserstoff »nd Ammoniakdämpfe lc. «icht verändert.

Die Auwendung dcS Zinkweißes findet da aller Orten Stat t , wo dieses
ernstlichen Unter such u u ge il «nd Vergleichungen gegen die gewöhnlichen
Anstriche unterzogen wird.

Brand der Kiste»

o FtinsteK Zinkweiß I eine Kiste ĉ i-Oü 206 Pfund Netto, zu den feinsten Anstrichen.

f7?^1 3 Fein Venttianer Zinkweiß eine Kiste cii-c-l ,8N Pfd. Netlo, ^ " ^ v"oUkomme»er
U ^, . Ersatz für die im

^ Fein 5^amburger Zinkweip eine Kiste circu 22!> Pfd. Netto, h ^ l ^,t,r die»
Fabriks» sem Namen vorkum«
inchen °« ^ ^ Hamburger Zinkwciß eine Kiste circii 240 Pfd. Netto, menden Falben.

°n° Zinkgrau eine Kiste ciic.» 25« Pfund Nelto, zu grobem Giscnansirich und statt
" " Minium,

Niederlage und ExpedlNon in Wien, Stadt, Singerftraße Nr. 835.

Z. «08. (1) Kaiserl. Könial. prwil.

Riuoioiie Adriatica di Sieurtä
(Adriatischer Versicherungs-Verein.)

Gegründet in Trieft im Jahre K838.
Auszug aus dem, der am 16. Februar 18i!7 in Tricst abgehaltenen Genernl-Versammlung der Aktionäre vorgelegten 3lechn>!Nsss°Abs6,lusse über die

Unternehmnnqc» der Gesellschaft vom 1. I n l i 18^ü bis 30. Juni 18ü6.
Versicherte Knp i t a l i en 3 l < » , « 0 8 . ? « « fi. 3 3 kr.
Prc iu l i en . <Ni«»c>hme ' 2 , 8 2 8 3NU fi 3 2 kr .
A» ? 2 9 » Parteien bezahlte Tchnde» ' 2 , t t v 2 . H I H fi Ä v kr .
Rückuersicherlinge», Storni, Provisionei! „nd Vcrwaltiingskosten ' » . . . . . . . 36<».??ß fi. 8 kr^
«prämn'N - Neserve fnr die laufenden Versicherungen ^ ' H^928 .N33 fi. — kr^
Reservefond ' g 3 3 . 3 » 3 fi^ « kr '

Gesammtbctrag der Neserve . . ' 2 , 2 3 » , H H 8 fi " « Hr.
Die ausgebreitete. Wirksamkeit der 3«,iu°li<»3!« ist das beste Zeugniß des fortwährenden Vertrauens, dessen sie sich erfreut, und die ann,eführten Zahlen geben

zugleich die bedeutenden Kräfte zu erkenne», iiber welche diese Anstalt z» verfügen hat, indem das Stammkapital, die Reserven und die jährlichen Pramieneinnahmen zu»
sammengenommen einen Sichr rhe i ts fond von si. 10.UUU.UN0 nachdem in der General-Versammlung die Erhöhung des Gesellschaft»Kapitales (mit Vorbehalt der Ge«
nehmigung der hohen Staatsverwaltung) auf 4 M i l l i o n e n G u l d e n , mittelst Ausgabe 2U0U neuer Aktien beschlossen wurde, wodurch sich auch gleichzeitig der
Reservefond verdoppelt darstellen.

Die dadurch dem Publikum gebotene Bürgschaft wird noch von der bekannte» Thatsache gehoben, daß alle, die Versicherten treffenden Schäden auf das
schnellste und »ach den Grundsätzen der Rechtlichkeit »nd Wi l l igkei t vergütet werden.̂

Die von der Anstalt seit ihrer Gründung bezahlten Schäden betragen st. 13,UUU.UUU und liefern den klarsten Vcweis von der Nützlichkeit der Vel«
slchermiae», welche alle» Klassen der menschlichen Gesellschaft die Mittel a» die Hand geben, durch einen billigen, in Anbetracht der drohenden Gefahr unbedeutenden Beitrag
(Prämie) gegen die traurige» Folge» vo» U»glücksfällen, welche oft mit sehr schmerzlichen Verlusten verbunden sind, sich zu schützen.
, y,„ , deßhalb macht es sich die gefertigte Hnuvt»Agentschaf t zur Pflicht, die Aufmerksamkeit des Publikums aus das wohlthätige Wirken der Assekuranzansialten
im Allgemeinen zu lenke», und die von ihr vertrelmc Gesellschaft insbesondere mit dem Bemerke» zu empfehle», daß deren Wirksamkeit sich erstreckt:

^ ^ ^ ° Versichern««.«» a.egen Feuerschäden ro» Wohn-, Fabriks« u»d Wirthschaftsgebäuden und deren bewealichen Inhalt, wie: Mobilien,
Maschme», Warenlager, rohe m,d i» Arbeit befindliche Produtte, Ernte» u»d Vichstand;

b) Versickern«».?» gesseu alle Glementarschäde» vou reisenden Waren zu Wasser und zu Lande;
e) Vcrncherungcn au f das Leben der Menschen, » ,, z ^

von Kap i ta l i en und Pensionen zahlbar »ach dem Ableben, so wie bei Lebzeiten der Versicherte»,
wodurch Jedermann das Mlttel geboten wird, durch ger.»ge g l i che Beiträge entweder den Seine» »ach dem Ablebe», oder ihnen oder sich selbst bel Lebzeiten ein Kapital,
oder eine jährliche Rente zu stchcrn D.e P r a m . e n ) ,,ers>,r siud auf das B i l l ias te bemessen und hat die « i n n w , « . zur Vewirkung größerer Theilnahme für die
K a p i t a l . Versicherungen, zahlbar nach dem Ableben, eine besondere Kategorie eröffnet, welche den Veitretcnden die Theilnahme an dem G e w i n n
der Gesellschaft gestattet. „ ^ „ , /

Formulare zu Versicherungsanträgen, Pram.entar.fe. Pläne der Lebensversicherung n., werde» sowohl im Bureau der Hanpt-Aaentschaf t Wassergaffe
nächst der Sparkasse H a u s ^ t r . » , als auch be. den He r ren Vezi rks-Aaenten auf dem Lande g ra t i s verabfolgt, so wie jedwede beliebige Auskunft erlhe.lt.

*) Jährliche Prämien Mr Versicherung eines Kapitals von hundert Gulden,
^ « " M a r »ach dem Ableben des Versicherten, wann immer diese« stattfindet.

A l t e r P r ä m i e ! < ^ ̂  P r ä m i e " ' ' s ^ l l t e r P r ä m i e
des mi t I ohne l! des " u t ^ ^h, ,^ j ! ^ m i t j ohne

"Ueriicherten G e w i n n Versicherte» A » t h e s l « ^ G e ^ v i n i ' ' Versicherten A n t h e i l a n G e w i n n
- ^ — ^ ~ _ _ ss. ^ ' k r " l fl. ! kr. , f l . k r . ^ 1 ' N. ! kr. ! fi. ! k l . j fl. j kr.

^ 1 40 1 32 3« 2 48 2 38 88 8 ^ ? 8 33
„ " 1 ! .'!3 1 43 ^ 3 18 3 - 6 0 7 2 2 7 08
5 ' 2 ! 08 1 ä8 ^ 3 ^ 7 g 37 6 8 9 i 2 0 8 89
^" 2 2 7 2 18 l»l) 4 32 4 2 1 7 0 12 i 42 12 ! 13

^ " > bach , im März 1867.
Die Haupt - Agentschaft für Kram.

Franz Smreker.



2N6

^ ° 5 l Anzeige. " ^
Der ergebenste II,!terzeich,iere zeigt ei,ie>n «erehlte!!

Publikum hieinit unte,thänigst a„ , daß er siä) i» der
Lage besmdet, alle Gattungen ge,nauelte Eparheide,
eiserne Bra t , oder B^ck-Röhre», °,e^eckige Ziegel.Back
ofen, neuartige amerikanische Zirkulations» Heizöfen,
detto Rauchfänge und Kessel auf eine ganz eigene neue
und sehr ökonoinisch,' Methode, mit gcmy außergewöhnli
chein Vortheil einzumanei» i,»d zul» allsogleichen Ge»
brauche herzustellen, Besondere Erwähüung verdient
diese Methode schon deßhalb, daß bei derselben das
unangenehme Rauchen bei allen Wilteruügsverhälc-
insse» gänzlich beseitigt wi ld und sowohl die Küchen
als andere heißbare Lokale »on jedem Dunst oder Feuch-
t,gkeic befreit bleibe», während man zugleich de» Vor-
theil genießt, mit den Sparherde» sowohl diese a!ö auch
die ausioß« nden Zimmer und andere Gemächer mit
eine,!, geringen Hulzquantum zu heitzcn, n^'.-nbei auch
durch die Ablettung des Rauches nach dem Dachboden
eine Räucherungökammer angebracht werden könne, Fü,
die Sicherheit, Güte und Dauerhaftigkeit bürgt der er
gebenst Gefertigte u»d bittct, bei beabsichtigten, ihn,
zu ertheilenden geehrten Auftrage für derlei Arbeiten
sich früher gefälligst mit ihm verständigen zu wolle»,
damit die dazu gehörigen Gegenstände rechtzeitig bestellt
werden können.

Auswärtige Aufträge werden mittelst frankirten
Briefen erbeten, oder durch persönliche Verwendung an

Anton Stepanzig,
in P a u l Hermann's Kaffchhans,

Spitalgasse Nr. 266 in Laibach zu erfragen.

A n k ü n d i g u n g.
Der Vorstand der Sladcgcmeinde Neustadt!

in Kiain macht hiemit bekannt, daß das, i» der
nur cinc halbe Viettel Stunde uon der iiaibacher
Kommerzial-Straße gelegenen städtischen Wal-
dung B r e s o v i t z , zum Schiffbau dienende E,
chenholz am Stamme zur Adstockung gegen sc>
gleich dare Zahlung täglich zu unkaufen ist.

Kaufsliebhader wollen sich daher dicßfalls
bei dem gefertigten Gemeinde-Borstance melden,

Vorstand der Stadtgemeinde Neustadt! in
Kia in am 18. März 1857,

Z. 485. (H) ^

In Littay
bin ich gesonnen, zwei neue Sckiffmühlcn,
die auf 5er Save überall übersetzt werden
können, und ein Haus mit Nebengebäu-
den, mit schönen Gärten, Feldern und
Wäldern zu verkaufen.

Littcy am 2". März ,857.
Hl- I . Sagori.

Z, 438. (2)

Verkaufs Anzeige.
Ein, in einer der solidesten Werkstät-

ten in W i e n nach den neuesten Prinzi-
pien und den qegenwürt>g anerkannt zweck-
mäßigsten Verbesserungen angefertigter,
noch nicht im Gebrauche gestandener

8MW5-Dampf Nrmn-
ÄjMrat

von dem löbl. k. k polytechnischen Insti
tut in Wien approbirt, und auf »'/2
Atmosphären adjustirt, ist mit allen zu
dessen Gebrauch erforderlichen Nebenbe-
standtheilen billigst zu verkaufen.

Die Besichtigung und das Nähere
hierüber bei I o h . Tappeiuer zu Cill, m
Steiermark.

A n z e i O e.
Am 8., 15. und22.'Marz, dann

am Z. April l. I . Abends um 8 Uhr
finden in dem Schükenvereins-Saale
die gelvöhnllchcn Spielunterhaltun-
gen Statt .

Wozu die verehrten Vereinsmit-
glieder höflichst eingeladen werden.

Lalbach am 7. Mar; 18Z7.
Von der Direktion.

8, 509, (I)
Nachdem ich die allecncucsten und modernsten

Formen uon Damen- und Herren - Strohhüten
so eben von Wien mitgebracht habe, empfehle
ich mich zum Putzen und Modcrnisiren jeder
Gattung der Strohhüte sowie auch zum Färben
derselben, worin ich in Wien den gründlichsten
Unterricht genommen ^habc, um die möglichst
billigen Preise und bitte um geneigten Zuspruch,

A n n a A v a n z o ,
in der S t . Peters - Vorstadt Hs, Nr, 2.

Z. 5U). ( I )

A. Perme ̂  Comp.
WemgroMandlung

in Laibach,
empfehlen ihr bcst großartiges
Lager verschiedener Gattungen
weißer und rother österreichi-
scher, ungarischer, steirischer und
Wiseller Mahrweine um die
lnoglichst^illige^ Preise.
3. 333, (13)

Wein-Ausschank
I m Hause Nr. 43 auf dem

Hauptplatz, vl8-K.vi5 der Gchu-
sterbrücke, werden cchte sieirische
Weine, Eigenbau, die Maß zu
W u. 28 kr. ausgeschenkt

Z, 5,1. (,)

Tausend Dukaten in Gold
hat Niemand weniger zu verschenken, als

Figaro/
Mchr aber als ,m>0 Dukaten gilt ihm der

ungehcuchelte Beifall, womit seine Produktionen
auf dem Humoristicon ,». Helio Witz«
S t e u o p h o n von einem dankbaren Publikum
aufgenommen werden.

Mit A. April d. I .
beginnt da rum ein neues Abonnement
auf diese illustrirte humoristische Wochenschrift;
außergewöhnliche Theilnahme voraus zu sehen —
stärkere Auflage nöthig — beeilen m i t dem
Abonnement — keine Preiserhöhung —
Uederzahlungen gestattet.

M a n p ränmner i r t bei der N e d a l -
t ion des „ F i g a r o " iu W i e n , S t a d t
N r . 8 1 7 , mi't ! l f l , 12 kr. ganzjährig,
i st. l iK kr. halbjährig, Ä« kr. viertel-
jährig m i t direkter Postversendung

Bestellungsbriefe werden franco erbeten.
LZ" Außer der Redaktion nimmt «ss»«»»««

<«i««t,ii>»l in Laib ach Pränumerarion an.

I- 484, (I)

Für Freunde der
D b st b a n m zu ch t.

Nicht.;u übersehen.
I n meincr Baumschule zu Höflein dc! Krain^

burq sind in großer Auswohl sehr schöne mid edle
Odstbäumche» von allerlei Obstsorten zu verkaufen.
Der Preis derselbe» ist »ach Velsclnsenheit i der
Greße und Qualität, von !0 bis 30 kr. Die Nüum.-
che» können auf Verlagen gegen ei» geringes Fracht-
geld auch na<l) Kraindurg oder Laidach gestell wer»
den. (Sieh anch Nouize Nr. 15, Iohrgang 1857.)

Z. 183. (»)
Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
steieifche Kräuter-Sgst für Brustleidende

fortwahrend und in bester Qualität zu haben
in Laib ach bei Herrn , / » / , . M i e f t e i und i n S t e i n beim Herrn Apotheken .^«/,»«.
l ^7 " D e r alleinige Orzeugcr des ,,<?«!,<<»„ .««tOzri'j«!»^»» 8^l°l»«tt»«°»^i»tt<?«". Apotheker

l ' l R l ' ^ l o i t l i e r in G r a z , bittet, selben nicht mit a n d e r n unter derselben VcneimuuH in
Hmwe! gesetzten F a b r i k a t e n zu ucrwechseln.

e I - " Tie Flaschen dcö „echten stcirischcn Kräuter'Saftes" sind aus weißem G l a s , nach oben
konisch zulaufend «nd »nit Z inukapse ln , auf welchen (wie auf der Flasche selbst) das
Gepräge: „Hz»nt l»«?l i^ «u, ,z zllzr»«»»«» «>» <Hi'i»x" und , , I I » ^ " angebracht ist,
sorgfältig «erschlossen, übrigens mit Etiqucts sammt Namensunterschr i f t des Grzeu«
gers «ersehen.

Preis einer Flasche 5 » kr . E M . ; weniger als zwe i Flaschen werden nlcht ucrscudet.
Die Verpackung uon zwe i oder v i e r Flaschen wird mit 20 lr. CM, berechnet.

^ 7 " Wir uelwahren uns gegen alle. F a l s i f i k a t e , und bitte», dic ubigc Beschreibung der Flaschen zu
beherzigen.

Z. 64 . ( l > )

B e i der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller «Wiener Zeitung« unter
allen ähnlichen Hausarzneien einzig und allein mit der Dreismedaille ausge-
zeichnet, durch welchen souverainen Ausspruch der internationalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses Präparates gegenüber sämmt-
licher Erzeugnisse des I n - und Auslandes, der unumstößlichste Beweis geliefert wurde.

Alleiniges Central-Versendungs-Depot: Apotheke »zum Storch«,
Tuchlauben, gegenüber Wandl's Hotel in Wien.

Preis einer versiegelten Original-Schachtel 1 fl. N kr. C. M. Genaue Ge-
brauchs - Anweisungen in allen Sprachen.

Dicse in tausend Veispickn nach jchnlcüigcr Erfahrung als vortrefflich l'cwährtm „St ib l i tz-Pulvcr" sind <u
Stadt und tand bn-eit« zu cimr ft allgcmcim!, "Nnerfliniung gelangt, daß gr.Mwärl lg der Nnf dersclbcn wcit iil'cr
die Wrcnzcii dcs Kaistrstaatc«; hinansrcicht, — Was dic zuurrläffigc Hrilwirlsamfcit von " M ° I l's „Sr id l i tz -Pu lvern" ,
iianilütlich l>ci V l a g e , , - u „ d l ! n tcr l c i b s l'cschw c rl> c ü , zu lrist.,, Ucrmag, welche ausgiebige Nl'hllfc sic gcgcn
Lcbrrleidc», V.rstopfmig, Hämrlrhl' idalül'cl, Schwindel, Hcrzfloftfrn, Vliittongcstirnen, Magcnkrampf, Vcrschlcimung,
Sodbrennen und verschiedene Darmfranshcitcn gewahre», »niß bireit« a>z f, nstatirtc Thatsache angencmimc» werden,
und unzählige nervös hcrabgcsiimmte Pcrft'ncn haben durch die verständige Anwendung derselben schon oft wesentliche
Erleichterung »nd neue Thatkraft gewönne».

^ z N ^ a t v a e A befi»det sich dic Haupt-Niederlage obiger Pulver ei »z ig und a l l e i n in der Apotheke
zum „goldenen Hirsch" der Frau ü l i « « M»?«,».


